
BESCHLÜSSE

DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS (GASP) 2022/881 DES RATES 

vom 3. Juni 2022

zur Durchführung des Beschlusses 2012/642/GASP über restriktive Maßnahmen angesichts der Lage 
in Belarus und der Beteiligung von Belarus an der Aggression Russlands gegen die Ukraine 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 31 Absatz 2,

gestützt auf den Beschluss 2012/642/GASP des Rates vom 15. Oktober 2012 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Belarus und der Beteiligung von Belarus an der Aggression Russlands gegen die Ukraine (1), insbesondere auf 
Artikel 6 Absatz 1,

auf Vorschlag des Hohen Vertreters der Union für Außen- und Sicherheitspolitik,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Der Rat hat am 15. Oktober 2012 den Beschluss 2012/642/GASP angenommen.

(2) Angesichts der sehr ernsten Lage in Belarus und den anhaltenden Menschenrechtsverletzungen sowie der 
Repressionen gegen die Zivilgesellschaft und die demokratische Opposition sollten zwölf Personen und acht 
Organisationen in die im Anhang I des Beschlusses 2012/642/GASP enthaltene Liste der natürlichen und 
juristischen Personen, Organisationen und Einrichtungen, die restriktiven Maßnahmen unterliegen, aufgenommen 
werden.

(3) Der Beschluss 2012/642/GASP sollte daher entsprechend geändert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang I des Beschlusses 2012/642/GASP wird gemäß dem Anhang dieses Beschlusses geändert.

Artikel 2

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Geschehen zu Brüssel am 3. Juni 2022.

Im Namen des Rates
Die Präsidentin
C. COLONNA

(1) ABl. L 285 vom 17.10.2012, S. 1.
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ANHANG 

Anhang I des Beschlusses 2012/642/GASP wird wie folgt geändert:

1. Folgende natürliche Personen werden unter „A. Natürliche Personen gemäß Artikel 3 Absatz 1 und Artikel 4 Absatz 1“ hinzugefügt:

Namen
(Transliteration der 

belarussischen 
Schreibweise)

(Transliteration der 
russischen Schreibweise)

Namen
(belarussische Schreibweise)

(russische Schreibweise)
Angaben zur Identität Gründe für die Aufnahme in die Liste

Datum der 
Aufnahme in 

die Liste

„184. Ihar Vasilievich 
KARPENKA

Igor Vasilievich 
KARPENKO

Iгар Васiльевiч 
КАРПЕНКА

Игорь Васильевич 
КАРПЕНКО

Positionen(en): Vorsitzender der 
Zentralen Kommission der 
Republik Belarus für Wahlen 
und die Durchführung von 
Referenden in der Republik

Geburtsdatum: 28.4.1964

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Als Vorsitzender der Zentralen Kommission der Republik Belarus für 
Wahlen und die Durchführung von Referenden in der Republik seit dem 
13. Dezember 2021 ist Ihar Karpenka verantwortlich für die 
Organisation und Durchführung des Verfassungsreferendums vom 
27. Februar 2022, das weder den internationalen Standards der 
Rechtsstaatlichkeit, Demokratie und Menschenrechte entsprach noch die 
Kriterien der Venedig-Kommission erfüllte. Insbesondere war der 
Ausarbeitungsprozess nicht transparent, und es wurden weder die 
Zivilgesellschaft noch die demokratische Opposition im Exil einbezogen.

Daher ist er verantwortlich für die ernsthafte Untergrabung der 
Demokratie und der Rechtsstaatlichkeit in Belarus.

3.6.2022

185. Dzmitry Aliakseevich 
ALEKSIN

Dmitry Alexeevich 
OLEKSIN

Дзмiтрый Аляксеевiч 
АЛЕКСIН

Дмитрий Алексеевич 
ОЛЕКСИН

Position(en): Sohn von Aliaksei 
Aleksin, Anteilseigner von 
Belneftgaz, Energo-Oil und 
Grantlo (früher Energo-Oil- 
Invest)

Geburtsdatum: 25.4.1987

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Dzmitry Aleksin ist der Sohn von Aliaksei Aleksin, einem bekannten 
belarussichen Geschäftsmann. 2021 wurde er Miteigentümer von 
Unternehmen, die im Eigentum seines Vaters oder mit seinem Vater in 
Verbindung standen, einschließlich Energo-Oil, Belneftgaz und Grantlo 
(früher Energo-Oil-Invest). Diesen Unternehmen wurde auf der 
Grundlage der von Aliaksandr Lukaschenka unterzeichneten 
Präsidialdekrete eine Vorzugsbehandlung gewährt: Inter Tobacco erhielt 
ausschließliche Vorrechte bei der Einfuhr von Tabakerzeugnissen nach 
Belarus, während Belneftgaz zum nationalen 
Durchfuhrüberwachungsunternehmen ernannt wurde.

Daher profitiert er vom Lukaschenka-Regime.

3.6.2022
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Namen
(Transliteration der 

belarussischen 
Schreibweise)

(Transliteration der 
russischen Schreibweise)

Namen
(belarussische Schreibweise)

(russische Schreibweise)
Angaben zur Identität Gründe für die Aufnahme in die Liste

Datum der 
Aufnahme in 

die Liste

186. Vital Aliakseevich 
ALEKSIN

Vitaliy Alexeevich 
OLEKSIN

Вiталь Аляксеевiч 
АЛЯКСIН

Виталий Алексеевич 
ОЛЕКСИН

Position(en): Sohn von Aliaksei 
Aleksin, Anteilseigner von 
Belneftgaz, Energo-Oil und 
Grantlo (früher Energo-Oil- 
Invest)

Geburtsdatum: 29.8.1997

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Vital Aleksin ist der Sohn von Aliaksei Aleksin, einem bekannten 
belarussichen Geschäftsmann. 2021 wurde er Miteigentümer von 
Unternehmen, die im Eigentum seines Vaters oder mit seinem Vater in 
Verbindung standen, einschließlich Energo-Oil, Belneftgaz und Grantlo 
(früher Energo-Oil-Invest). Diesen Unternehmen wurde auf der 
Grundlage der von Aliaksandr Lukaschenka unterzeichneten 
Präsidialdekrete eine Vorzugsbehandlung gewährt: Inter Tobacco erhielt 
ausschließliche Vorrechte bei der Einfuhr von Tabakerzeugnissen nach 
Belarus, während Belneftgaz zum nationalen 
Durchfuhrüberwachungsunternehmen ernannt wurde.

Daher profitiert er vom Lukaschenka-Regime.

3.6.2022

187. Bogoljub KARIĆ Богољуб КАРИЋ

Боголюб КАРИЧ

Position(en): Serbischer 
Geschäftsmann und Politiker, 
steht mit dem Unternehmen 
Dana Holdings in Verbindung

Geburtsdatum: 17.1.1954

Geburtsort: Peja/Pec, Kosovo

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: serbisch

Reisepass-Nr.: 012830978 
(gültig bis 27.12.2026)

Bogoljub Karić ist ein serbischer Geschäftsmann und Politiker. 
Zusammen mit seinen Familienmitgliedern hat er in Belarus ein Netz von 
Immobiliengesellschaften aufgebaut und unterhält ein Netz von 
Kontakten mit der Familie von Aliaksandr Lukaschenka. Insbesondere ist 
er eng mit Dana Holdings und ihrer ehemaligen Tochtergesellschaft Dana 
Astra verbunden und hat diese Unternehmen Berichten zufolge bei 
Treffen mit Lukaschenka vertreten. Das Projekt Minsk World, das von 
einem mit Karić in Verbindung stehenden Unternehmen entwickelt 
wurde, wurde von Lukaschenka als ‚Beispiel der Zusammenarbeit in der 
slawischen Welt‘ beschrieben. Dank dieser engen Beziehungen zu 
Lukaschenka und seinem Umfeld erhielten mit Karić in Verbindung 
stehende Unternehmen eine Vorzugsbehandlung durch das 
Lukaschenka-Regime, einschließlich Steuervergünstigungen und 
Grundstücken für die Immobilienentwicklung.

Daher profitiert er vom Lukaschenka-Regime und unterstützt dieses.

3.6.2022
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Namen
(Transliteration der 

belarussischen 
Schreibweise)

(Transliteration der 
russischen Schreibweise)

Namen
(belarussische Schreibweise)

(russische Schreibweise)
Angaben zur Identität Gründe für die Aufnahme in die Liste

Datum der 
Aufnahme in 

die Liste

188. Andrii SICH

Andrey SYCH

Андрiй СИЧ

Андрей СЫЧ

Position(en): Mitmoderator des 
Programms ‚Platform‘ des 
staatseigenen Fernsehsenders 
‚Belarus 1‘.

Mitglied der Organisation ‚Rusj 
molodaja‘

Geburtsdatum: 20.9.1990

Geburtsort: Belarus

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Andrii Sich ist Mitmoderator des Programms ‚Platform‘ des staatseigenen 
Fernsehsenders ‚Belarus 1‘. In dieser Funktion hat er Regierungsdiskurse 
unterstützt, die darauf abzielen, unabhängige Medien zu diskreditieren, 
die Demokratie zu untergraben und Repression zu rechtfertigen. Er 
unterstützte den Diskurs des Lukaschenka-Regimes über die Absichten 
westlicher Staaten, in Belarus einen Staatsstreich zu organisieren und 
forderte strenge Strafen für die mutmaßlich Beteiligten, unterstützte 
Desinformationskampagnen über die Misshandlung von Migranten, die 
von Belarus aus in die Union gelangt sind, und förderte das Image 
unabhängiger Medien als Akteure ausländischer Einflussnahme, deren 
Tätigkeit eingeschränkt werden sollte.

Er unterstützt daher das Lukaschenka-Regime.

3.6.2022

189. Dzianis Aliaksandravich 
MIKUSHEU

Denis Alexandrovich 
MIKUSHEV

Дзянiс Аляксандравiч 
МIКУШЭЎ

Денис Александрович 
МИКУШЕВ

Position(en): Leiter der 
Abteilung für die Überwachung 
der Einhaltung des Rechts in 
Gerichtsentscheidungen in 
Strafsachen der 
Staatsanwaltschaft in der  
Region/Oblast Gomel; leitender 
Rechtsberater.

Geburtsdatum: 21.3.1980
Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Dzianis Mikusheu ist Leiter der Abteilung für die Überwachung der 
Einhaltung des Rechts in Gerichtsentscheidungen in Strafsachen der 
Staatsanwaltschaft in der Region/Oblast Gomel und leitender 
Rechtsberater. In dieser Funktion ist er verantwortlich für die Einleitung 
der Strafverfolgung gegen Siarhei Tsikhanouski, Artsiom Sakau, Dzmitry 
Papou, lhar Losik, Uladzimir Tsyhanovich und Mikalai Statkevich. Er war 
beteiligt an der willkürlichen Inhaftierung von Siarhei Tsikhanouski, wie 
im Bericht der Arbeitsgruppe des Menschenrechtsrats für willkürliche 
Inhaftierungen dargelegt wurde.

Daher ist er verantwortlich für schwere Menschenrechtsverletzungen 
und für die Untergrabung der Rechtsstaatlichkeit sowie für Repressionen 
gegen die Zivilgesellschaft und die demokratische Opposition.

3.6.2022
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Namen
(Transliteration der 

belarussischen 
Schreibweise)

(Transliteration der 
russischen Schreibweise)

Namen
(belarussische Schreibweise)

(russische Schreibweise)
Angaben zur Identität Gründe für die Aufnahme in die Liste

Datum der 
Aufnahme in 

die Liste

190. Mikalai Ivanavich DOLIA

Nikolai Ivanovich 
DOLYA

Мiĸалай Iванавiч ДОЛЯ

Ниĸолай Иванович ДОЛЯ

Position(en): Richter am 
Regionalgericht Gomel

Geburtsdatum: 3.7.1979
Persönliche Kennnummer: 
3070379H0 41PBI

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Persönliche Kennnummer: 
3070379H0 41PBI

Mikalai Dolia ist ein Richter am Regionalgericht Gomel. In dieser 
Funktion ist er verantwortlich für die Verurteilung von Siarhei 
Tsikhanouski, Artsiom Sakau, Dzmitry Papou, lhar Losik, Uladzimir 
Tsyhanovich und Mikalai Statkevich zu unverhältnismäßig langen 
Haftstrafen. Er war beteiligt an der willkürlichen Inhaftierung von Siarhei 
Tsikhanouski, wie im Bericht der Arbeitsgruppe des Menschenrechtsrats 
für willkürliche Inhaftierungen dargelegt wurde.

Daher ist er verantwortlich für schwere Menschenrechtsverletzungen 
und die Untergrabung der Rechtsstaatlichkeit sowie für Repressionen 
gegen die Zivilgesellschaft und die demokratische Opposition.

3.6.2022

191. Andrei Yauhenavich 
PARSHYN

Andrei Yevgenevich 
PARSHIN

Андрэй Яўгенавiч 
ПАРШЫН

Андрей Евгеньевич 
ПАРШИН

Position(en): Leiter der 
Hauptabteilung für die 
Bekämpfung organisierter 
Kriminalität und von 
Korruption in Belarus 
(GUBOPiK)

Geburtsdatum: 19.2.1974

Anschrift: Skryganova Str. 4A, 
Apt. 211, Minsk, Belarus

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Andrei Parshyn ist seit 2021 Leiter der Hauptabteilung des 
Innenministeriums für die Bekämpfung organisierter Kriminalität und 
von Korruption (GUBOPiK). GUBOPiK ist eines der wichtigsten Organe, 
die für politisch motivierte Verfolgung in Belarus verantwortlich sind, 
einschließlich willkürlicher und unrechtmäßiger Festnahmen und 
Misshandlungen, darunter Folter, von Aktivisten und Mitgliedern der 
Zivilgesellschaft.

GUBOPiK hat in seinem Telegram-Profil die Videos erzwungener 
Geständnisse belarussischer Aktivisten und Bürger veröffentlicht, die sie 
der belarussischen breiten Öffentlichkeit vor Augen führen und sie als 
Instrument für politischen Druck nutzen. Darüber hinaus inhaftierte 
GUBOPiK Mark Bernstein, einen der führenden russischsprachigen 
Wikipedia-Editoren, wegen der Veröffentlichung von Informationen über 
die russische Aggression gegen die Ukraine, die als antirussische 
Falschmeldungen bezeichnet werden.
Daher ist Andrei Parshyn verantwortlich für schwere 
Menschenrechtsverletzungen und Repressionen gegen die 
Zivilgesellschaft in Belarus.

3.6.2022
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Namen
(Transliteration der 

belarussischen 
Schreibweise)

(Transliteration der 
russischen Schreibweise)

Namen
(belarussische Schreibweise)

(russische Schreibweise)
Angaben zur Identität Gründe für die Aufnahme in die Liste

Datum der 
Aufnahme in 

die Liste

192. Ihar Piatrovich TUR

Igor Petrovich TUR

Iгар Пятровiч ТУР

Игорь Петрович ТУР

Position(en): Angestellter beim 
staatseigenen Fernsehsender 
‚ONT‘, Autor und Moderator 
mehrerer Sendungen 
(‚Propaganda‘, ‚Noch zu 
ergänzen‘),

Geburtsdatum: 26.3.1989

Geburtsort: Grodno/Hrodna, 
Belarus

Geschlecht: männlich
Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Ihar Tur ist ein Angestellter des staatseigenen Fernsehsenders ‚ONT‘ und 
gehört zu den wichtigsten Propagandisten des Lukaschenka-Regimes. Er 
ist Moderator der Sendung ‚Propaganda‘ und ruft darin zu Gewalt auf, 
diskreditiert Aktivisten der Opposition und zeigt Videos mit 
erzwungenen Geständnissen politischer Gefangener. Er ist der Verfasser 
einer Reihe falscher Meldungen über Proteste der belarussischen 
Opposition, und von Desinformation über Ereignisse in der Union und 
über Angriffe auf die Zivilgesellschaft. Er ist außerdem für die 
Verbreitung von Desinformation und von zu Gewalt anstachelnden 
Online-Inhalten verantwortlich. Er hat von Aliaksandr Lukaschenka eine 
Medaille für seine Medienarbeit erhalten.

Damit profitiert er vom Lukaschenka-Regime und unterstützt dieses.

3.6.2022

193. Lyudmila Leanidauna 
HLADKAYA

Lyudmila Leonidovna 
GLADKAYA

Людмiла Леанiдаўна 
ГЛАДКАЯ

Людмила Леонидовна 
ГЛАДКАЯ

Position(en): 
Sonderkorrespondentin der 
Zeitung ‚SB Belarus Segodnya‘, 
Moderatorin beim staatseigenen 
Fernsehsender ‚Belarus 1‘

Geburtsdatum: 30.6.1983

Anschrift: St. Vodolazhsky 8A, 
apt. 45, Minsk, Belarus

Geschlecht: weiblich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Lyudmila Hladkaya ist eine der bekanntesten Propagandistinnen des 
Lukaschenka-Regimes. Sie ist Angestellte der Zeitung ‚SB Belarus 
Segodnya‘ und mit weiteren regimefreundlichen Medien verbunden, 
einschließlich des staatseigenen Fernsehsenders ‚Belarus 1‘. Sie verwendet 
häufig Hetze und herabwürdigende Sprache, wenn sie von der 
demokratischen Opposition spricht. Ferner hat sie zahlreiche ‚Interviews‘ 
mit zu Unrecht inhaftierten belarussischen Bürgerinnen und Bürgern, oft 
Studenten, durchgeführt, die in entwürdigenden Situationen gezeigt 
wurden, und sie dabei verhöhnt. Sie hat Repressionen durch den 
belarussischen Sicherheitsapparat befördert und sich an 
Desinformationskampagnen und an Kampagnen zur Manipulation von 
Informationen beteiligt. Sie spricht öffentlich ihre Unterstützung für 
Aliaksandr Lukaschenka aus und bekundet Stolz, sein Regime zu 
unterstützen. Sie wurde von Lukaschenka für ihre Arbeit öffentlich gelobt 
und ausgezeichnet.

Sie profitiert somit vom Lukaschenka-Regime und unterstützt dieses.

3.6.2022
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Namen
(Transliteration der 

belarussischen 
Schreibweise)

(Transliteration der 
russischen Schreibweise)

Namen
(belarussische Schreibweise)

(russische Schreibweise)
Angaben zur Identität Gründe für die Aufnahme in die Liste

Datum der 
Aufnahme in 

die Liste

194. Ryhor Yuryevich 
AZARONAK

Grigoriy Yurevich 
AZARYONOK

Рыгор Юр’евiч 
АЗАРОНАК

Григорий Юрьевич 
АЗАРЁНОК

Position(en): Angestellter beim 
staatseigenen Fernsehsender 
‚CTV‘, Autor und Moderator 
mehrerer Sendungen (‚Geheime 
Quellen der Politik‘, ‚Judas- 
Orden‘, ‚Panoptikum‘)

Dienstgrad: Leutnant der 
Reserve

Geburtsdatum: 18.10.1995

Geburtsort: Minsk, Belarus

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Ryhor Azaronak ist einer der Hauptpropagandisten des Lukaschenka- 
Regimes. Er ist politischer Kolumnist, Autor und Moderator 
wöchentlicher Propaganda-Shows des staatseigenen Fernsehsenders 
‚CTV‘. In seinen Sendungen befürwortete er Gewalt gegen Dissidenten 
des Lukaschenka-Regimes und verwendete systematisch 
herabwürdigende Sprache gegen Aktivisten, Journalisten und andere 
Gegner des Lukaschenka-Regimes. Er wurde von Aliaksandr 
Lukaschenka mit der Medaille ‚Für Mut‘ ausgezeichnet.

Damit profitiert er vom Lukaschenka-Regime und unterstützt dieses.

3.6.2022

195. Ivan Ivanavich 
GALAVATYI

Ivan Ivanovich 
GOLOVATY

Iван Iванавiч ГАЛАВАТЫ

Иван Иванович 
ГОЛОВАТЫЙ

Position(en): Generaldirektor die 
Offene Aktiengesellschaft 
‚Belaruskali‘

Mitglied des Ständigen 
Ausschusses des Rates der 
Republik der 
Nationalversammlung der 
Republik Belarus für auswärtige 
Angelegenheiten und nationale 
Sicherheit
Geburtsdatum: 15.6.1976

Geburtsort: Pogost-Siedlung, 
Bezirk Soligorsk, Provinz Minsk, 
jetzt Belarus

Geschlecht: männlich

Staatsangehörigkeit: 
belarussisch

Ivan Galavatyi ist Generaldirektor des staatseigenen Unternehmens 
Belaruskali, das eine wichtige Einkommens- und Devisenquelle für das 
Lukaschenka-Regime ist. Er ist Mitglied des Rates der Republik der 
Nationalversammlung und bekleidet außerdem mehrere weitere 
hochrangige Positionen in Belarus. Er hat während seiner Laufbahn 
mehrere staatliche Auszeichnungen, einschließlich direkt von Aliaksandr 
Lukaschenka, erhalten. Er war eng mit Lukaschenka und dessen 
Familienangehörigen verbunden. Damit profitiert er vom Lukaschenka- 
Regime und unterstützt dieses.

Beschäftigte der Offenen Aktiengesellschaft ‚Belaruskali‘, die nach den 
manipulierten Präsidentschaftswahlen vom August 2020 in Belarus an 
Streiks und friedlichen Protesten teilgenommen hatten, wurden Prämien 
vorenthalten, und sie wurden später entlassen. Lukaschenka selbst drohte 
persönlich damit, die Streikenden durch Bergleute aus der Ukraine zu 
ersetzen. Daher ist Ivan Galavatyi für Repressionen gegen die 
Zivilgesellschaft verantwortlich.

3.6.2022“
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2. Folgende juristische Personen werden unter „B. Juristische Personen, Organisationen und Einrichtungen gemäß Artikel 4 Absatz 1“ hinzugefügt:

Namen
(Transliteration der 

belarussischen 
Schreibweise)

(Transliteration der 
russischen 

Schreibweise)

Namen
(belarussische 
Schreibweise)

(russische Schreibweise)

Angaben zur Identität Gründe für die Aufnahme in die Liste
Datum der 

Aufnahme in die 
Liste

„28. Offene 
Aktiengesellschaft 
‚Belaruskali‘

Адкрытае 
акцыянернае 
таварыства 
‚Беларуськалiй‘

Открытое 
акционерное 
общество 
‚Беларуськалий‘

Anschrift: Korzha street 5, 
Soligorsk, 223710 Minsk  
Region/Oblast, Belarus,

Registrierungsdatum: 
23.12.1996

Registrierungsnummer: 
600122610

‚Offene Aktiengesellschaft Belaruskali‘ ist ein staatseigenes Unternehmen und 
einer der größten Kali-Hersteller der Welt; 20 % der Kali-Ausfuhren weltweit 
entfallen auf dieses Unternehmen. Es ist damit eine wichtige Einkommens- und 
Devisenquelle für das Lukaschenka-Regime. Aliaksandr Lukaschenka 
bezeichnete es als ‚nationalen Schatz, Stolz, eine der Säulen der belarussischen 
Ausfuhren‘. Damit profitiert die ‚Belaruskali‘ vom Lukaschenka-Regime und 
unterstützt dieses.

Beschäftigte der ‚Belaruskali‘, die nach den manipulierten Präsidentschaftswahlen 
vom August 2020 in Belarus an Streiks und friedlichen Protesten teilgenommen 
hatten, wurden von der Unternehmensleitung eingeschüchtert und später 
entlassen. Lukaschenka selbst drohte persönlich damit, die Streikenden durch 
Bergleute aus der Ukraine zu ersetzen. Daher ist ‚Belaruskali‘ verantwortlich für 
die Unterdrückung der Zivilgesellschaft in Belarus und unterstützt das 
Lukaschenka-Regime.

3.6.2022

29. Offene 
Aktiengesellschaft 
Belarusian Potash 
Company

ААТ ‚Беларуская 
калiйная кампанiя‘

ОАО Белорусская 
калийная компания

Anschrift: Masherova ave. 35, 
220002 Minsk, Belarus

Registrierungsdatum: 
13.9.2013

Registrierungsnummer: 
192050251

Telefon: +375 (17)- 
309-30-10; +375 (17)- 
309-30-30

E-Mail-Adresse: info@belpc. 
by

Die Offene Aktiengesellschaft Belarusian Potash Company ist der Ausfuhr-Arm 
des staatlichen belarussischen Kali-Herstellers Belaruskali. Belaruskali ist eine der 
größten Einkommensquellen für das Lukaschenka-Regime. Die Lieferungen der 
Belarusian Potash Company machen 20 % der weltweiten Kali-Ausfuhren aus.

Der Staat garantiert der Belarusian Potash Company das Monopol für die 
Ausfuhr von Kalium-Düngemitteln. Dank der Vorzugsbehandlung durch die 
belarussichen Behörden erwirtschaftet das Unternehmen erhebliche Einnahmen. 
Damit profitiert die Belarusian Potash Company vom Lukaschenka-Regime und 
unterstützt dieses.
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30. ‚Inter Tobacco‘ LLC Таварыства з 
абмежаванай 
адказнасцю ‚Iнтэр 
Табак‘
Общество с 
ограниченной 
ответственностью 
‚Интер Тобако‘

Anschrift: 131 Novodvorskiy 
village, Novodvorskiy village 
council, Minsk District, 
223016 Minsk  
Region/Oblast, Belarus (Freie 
Wirtschaftszone Minsk)

Registrierungsdatum: 
10.10.2002

Registrierungsnummer: 
808000714

Inter Tobacco LLC ist Teil der Tabakindustrie von Belarus. Das Unternehmen hält 
einen wesentlichen Teil des profitablen inländischen Zigarettenmarkts von 
Belarus. Das Unternehmen erhielt auf der Grundlage eines von 
Aliaksandr Lukaschenka unterzeichneten Dekrets ausschließliche Vorrechte bei 
der Einfuhr von Tabakerzeugnissen nach Belarus. Darüber hinaus erließ 
Lukaschenka ein Präsidialdekret zur Neuziehung der Gebietsgrenzen der 
belarussischen Hauptstadt Minsk, um dem Werk von Inter Tobacco Land 
zuzuweisen – wahrscheinlich aus Gründen im Zusammenhang mit 
Steuerhinterziehung. Inter Tobacco gehört Alexei Oleksin und nahen 
Familienangehörigen von ihm (es befindet sich im Eigentum von Oleksins 
Unternehmen Energo-Oil).

Daher profitiert Inter Tobacco vom Lukaschenka-Regime.

3.6.2022

31. Offene 
Aktiengesellschaft 
‚Naftan‘

Адкрытае 
акцыянернае 
таварыства ‚НАФТАН‘

Открытое 
акционерное 
общество ‚НАФТАН‘

Anschrift: Novopolotsk 1, 
211440 Vitebsk  
Region/Oblast, Belarus,

Registrierungsdatum: 1992

Registrierungsnummer: 
300042199

Als staatseigenes Unternehmen ist die OJSC ‚Naftan‘ eine wichtige Einnahme- 
und Devisenquelle für das Lukaschenka-Regime. Daher profitiert die ‚Naftan‘ 
vom Lukaschenka-Regime und unterstützt dieses.

Beschäftigte der ‚Naftan‘, die nach den manipulierten Präsidentschaftswahlen 
vom August 2020 in Belarus an Streiks und friedlichen Protesten teilgenommen 
hatten, wurden von der Unternehmensleitung eingeschüchtert und später 
entlassen. Daher ist die ‚Naftan‘ verantwortlich für die Unterdrückung der 
Zivilgesellschaft in Belarus und unterstützt das Lukaschenka-Regime.

3.6.2022

32. Offene 
Aktiengesellschaft 
‚Grodno Tobacco 
Factory Neman‘

Адкрытае 
акцыянернае 
таварыства 
‚Гродзенская 
тытунёвая фабрыка 
‚Нёман‘‘

Anschrift: Ordzhonikidze 
street 18, 230771  
Grodno/Hrodna, Belarus

Registrierunsdatum 
30.12.1996

Registrierungsnummer: 
500047627

Die OJSC ‚Grodno Tobacco Factory Neman‘ ist ein staatseigenes belarussisches 
Unternehmen und eine der wichtigen Einnahmequellen des Lukaschenka- 
Regimes. Das Unternehmen hält 70-80 % Marktanteile am belarussischen 
Tabakmarkt. Die ‚Grodno Tobacco Factory Neman‘ profitiert daher vom 
Lukaschenka-Regime und unterstützt dieses.
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Oткрытое 
акционерное 
общество 
‚Гродненская 
табачная фабрика 
Неман‘

Die in Belarus hergestellten Zigarettenmarken der ‚Grodno Tobacco Factory 
Neman‘ gehören zu den Zigaretten, die im Rahmen des lukrativen Handels mit 
geschmuggelten Zigaretten am häufigsten in die Union geschmuggelt werden. 
Für den Schmuggelhandel werden Eisenbahnfahrzeuge der belarussischen 
Staatsunternehmen ‚Belaruskali‘ und ‚Grodno Azot‘ eingesetzt. Die ‚Grodno 
Tobacco Factory Neman‘ trägt daher zur Erleichterung der illegalen Verbringung 
von Gütern, die Beschränkungen unterliegen, in das Hoheitsgebiet der Union bei.

33. Beltamozhservice Рэспублiканскае 
унiтарнае 
прадпрыемства 
‚БЕЛМЫТСЭРВIС‘

Республиканское 
унитарное 
предприятие 
‚БЕЛТАМОЖСЕРВИС‘

Anschrift: 17th km, Minsk- 
Dzerzhinsk highway, 
administrative building, 
office 75, Shchomyslitsky s/s, 
223049 Minsk  
Region/Oblast, Belarus

Registrierungsdatum: 
9.6.1999

Registrierungsnummer: 
101561144

Beltamozhservice ist ein staatseigenes Unternehmen und eines der größten 
Logistikunternehmen in Belarus. Es steht in enger Verbindung zu den 
belarussischen Behörden und ist am Schmuggel und an der Wiederausfuhr von 
Gütern aus Belarus nach Russland beteiligt. Das Unternehmen profitiert von 
seinen Verbindungen zu den belarussischen Behörden und erwirtschaftet 
erhebliche Einnahmen für das Lukaschenka-Regime. Beltamozhservice profitiert 
damit vom Lukaschenka-Regime und unterstützt dieses.

3.6.2022

34. Offene 
Aktiengesellschaft 
‚Managing Company 
of Holding 
‚Belkommunmash‘‘

Адкрытае 
акцыянернае 
таварыства ‚Кiруючая 
кампанiя холдынгу 
‚Белкамунмаш‘‘

Открытое 
акционерное 
общество 
‚Управляющая 
компания холдинга 
‚Белкоммунмаш‘‘

Anschrift: 64B-2 
Perekhodnaya St., 220070 
Minsk, Belarus

Registrierungsdatum: 
13.8.1991

Registrierungsnummer: 
100205408

Belkommunmash ist ein belarussischer Hersteller von Fahrzeugen für öffentliche 
Verkehrsbetriebe. Aliaksandr Lukaschenka fördert die Geschäfte der 
Belkommunmash, indem er Garantien dafür gibt, dass das Unternehmen seinen 
vertraglichen Verpflichtungen gegenüber seinen Partnern nachkommt, und 
indem er seinen Einfluss geltend macht, um dessen Geschäftstätigkeit zu 
unterstützen. Daher profitiert Belkommunmash vom Lukaschenka-Regime.

Belkommunmash entließ Arbeitnehmer im Rahmen von Repressalien infolge der 
Teilnahme der Arbeitnehmer an den Protesten gegen das gefälschte Ergebnis der 
Präsidentschaftswahlen 2020 und ist daher verantwortlich für die 
Unterdrückung der Zivilgesellschaft und unterstützt das Lukaschenka-Regime.
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35. Belteleradio 
Company / 
Nationales staatliches 
Fernseh- und 
Hörfunkunterneh
men der Republik 
Belarus

Нацыянальная 
дзяржаўная 
тэлерадыёкампанiя 
Рэспублiкi Беларусь / 
Белтэлерадыёкампа
нiя
Национальная 
государственная 
телерадиокомпания 
Республики Беларусь / 
Белтелерадиокомпа
ния

Anschrift: Makayonka St. 9, 
Minsk, Belarus

Registrierungsdatum: 
14.9.1994

Registrierungsnummer: 
100717729

Website: tvr.by

Belteleradio Company ist das staatliche Fernseh- und Hörfunkunternehmen und 
kontrolliert sieben Fernseh- und fünf Radiosender in Belarus. Nach den 
manipulierten Präsidentschaftswahlen im August 2020 hat Belteleradio 
Company protestierende Mitarbeiter der von ihr kontrollierten 
Medienunternehmen entlassen und durch russische Medienmitarbeiter ersetzt. 
Daher ist Belteleradio Company für Repressionen gegen die Zivilgesellschaft 
verantwortlich.

Die von Belteleradio Company überwachten Fernseh- und Radiosender 
verbreiten aktiv Propaganda und unterstützen so das Lukaschenka-Regime.
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